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Mjalfe-BBrjBttfmis. ©ate
1. 2Bte ioirb'ê? Son 21. Sögtlin • 1

2. ®önig ßeibelcmgS Mat. Son ^aïoô Sof^ar! 1

3. Sie SBalge • 7
4. ®er SieB. Son §. gifdjet • 11

5. SEageBucpläiter. Son Mannt) bon @fdjer 13
6. ©reifengliid. Son Sfj. Sifter 24
7. Sie SKuftîbofe, Son 28. 01. Stmmann 25
8. 2Bem ©ott ioiïï redjte ©unft ertoeifen Son SK. ©tetger=2enggenïjager 27
9. Miifelicfje £au§toiffenfdjaft 30

10. Siidjerfdjan ftefye ^nferatenleil.

—BBHP»- Wir bitten, den Äbonnementsbetrag (Fr. 3.85
i§««iF jährlich, Fr. 1.95 halbjährlich) bis spätestens
15. Oktober auf unser Postcheckkonto VIII1669 einzu«
zahlen. Machher erfolgt Bezug per Nachnahme.

r
I

Confltüren Lenzburg
Conserven Lenzburg
Fruchtsyrupe Lenzburg

anerkannt erste Schweizermarke.

Inhalks-Verzeichnis. S-»-
1. Wie wird's? Von A, Vögtlin - 1

2. König Leidelangs Rat. Von Jakob Boßhart 1

3. Die Walze - 7
4. Der Dieb. Von H. Fischer - 11

5. Tagebuchblätter. Von Nanny von Escher 13
6. Greisenglück. Von Th. Bischer 24
7. Die Musikdose. Bon W. R. Ammann LS

8. Wem Gott will rechte Gunst erweisen Von M. Steiger-Lenggenhager 27
9. Nützliche Hauswissenschaft 30

10. Bücherschan siehe Inseratenteil.

Mir bitte», âe» âdomiementsdetrsZx (?r. Z.85
jâbrlieb, 1.95 kalbzÄbrlieb) bis spätestens

tZ. viLtoder au! unser postekeâlconto Vîll 1K6Y eînxu»
nubien. àekker erioiAt Re^uA per àebnskine.

k'

I

Oonkîtiiren benTburg
Qonserven benxkurg
k^uebts>rupe I^enTdurg

ânerbsnnt erste îSed^reixermsrke.



Biräfgi
Das blutbildende und
belebende H EILMITTEL

aus P/Ianzengrun.
ERHÄLTLICH ^0£n apoth^

Schweiz. Bankgesellschaft
(vormals Bank in Winterthur und Toggenburger Bank)

Zürich, Winterthur, St. Gallen, Lichtensteig,
Lausanne, Rapperswil, Rorschach, Wil, Flawil.

Aktienkapital und Reserven fr. 46,500,000.

Wir nehmen Gelder entgegen in Konto-Korrent, auf Depositenheit, gegen
Obligationen unseres Institutes auf 3—5 Jahre fest.

Besorgung von Bankgeschäften aller Art. DIE DIREKTION.

LàGU
Ü)o5 dlu^slclencle urici
keiede^cie I_lV1

aus p/lc>n?ei^<zk'ui^.
eki-iXl.îuc^ ^

8chweji. ôaii^gezellzchaît
(vormà Lanic in Winìsràur unà 1?oßAeQbur^er Laà)

Xuritti. ^Vîntvrtliui'. 8t. I^lektviiàix,
k»ppsr»w!I, kor«vl»»à, ^Vil. > I»^il.

^iiîibàapitâ! uolj kbservvo ^'. 4L,3l1ô,glIêi.

>Vii- llàmoll Skicior slltK6ss<Zll ill Xvllto-Xvrrellì, âllf vsxosiiolltislr, ssSAöll
Odiissàllllôll ullssrks IllLtitlltss g.at 3—5 .làrs test.

össor^ullA voll Làlliissssàâktoll àllor àt. VIZ) VIRCXI'IOX.



SCotti bet © d) to a ttt nt I e r ltnb anbete ©efdjidjien bort $ a t. 58 it b r er.
(Sie ©tille ©iunbe, 58anb 7.) 89 ©eiten, Oïiabfonuat, Sßreig geb. gr. 2. SSerlag:
Strt. Qnfiitut Oreïï güfgli, Qürid). Slier Keine' ©efdjidjten, bie afie ben Steig beg un=
mittelbat ©ejcfiauten uitb innerlich Stiebten getoäljren. Sßoit ben ©eftalten bat jebc

üjren gebler unb itir ©ebtedjen; aber fie werben gut Srtenntnië geführt unb fudjen,
too e§ angebt gut gu ntadjen, toaî gefimbigt tourbe, ©inb bie ©efcbidjten ftnfflid)
nidjt febt befriebigertb, erquickt un§ bie 5BaI)tbeit§Iiebe, bie nnS aug bet lebenbigên
unb anfdjaulidben Satfteïïung entgegenquiltt. Sie pbitofopbifebe SBetvadjtung, toeldje,
ba unb bort eitoag betb, aug Keinen 58etl)ältntffen betaug übet bag grofte SBeltge*

fdjelpt angefteïït Wirb, trägt gu einet berföbnlidjen SBttïung nid)t toenig bei, unb ein
getotffer §umor madjt bag ©attge genießbar.

Gesunde, leistungsfähige Nerven,
das H anpterfordernis der Jetsetzeit, verschafft man sieh durch
den regelmässigen Gebrauch des

hlüA
der besten Werve«nalirung.

Originalflaschen à Fr. 3 — in den Apotheken.

F
hmhb ,FIX'

X
ist das einzige und

rasch wirkende Kopfwasser

für graue Haare
und gibt den Haaren unver-
waschbar die natürliche
Farbe wieder. Erhältlich

per Flasche à BY 6. — durch

das Cosmetische Labarato-

rium Basel, Feldbergstr. 59

reinigt blitzschnell alle Küchen,
Utensilien, wie Casserolen, Messer-
Gabeln etc. Greift die Gegenstände
nicht an und kratzt nicht. — Von
jedermann zu gebrauchen. Sehr
sparsam im Gebrauch, Sehr billig.
In allen einschlägigen Geschäften
erhältlich.

Gewerb8bank Zürich. A.-G KT SÄSÄ:
Verainianc to* Geldeimlnjeem 1. in laufender Rechnung nach Uebereinkunft.

2. auf Einlagehefte mit weitgehenater Verfügbarkeit 4'/» °/e, 3. gegen Obligationen
mit Halbjahreacoupons 5 •/• in Stücken toe 250, 500, 1000 und 5000 Franken.

Besorgung aller bankgeschäftiichon Transaktionen.
Unier Institut wird durch die Schweiz. ReTisionsgeaellachaft A.-6. geprüft.

DIE DIREKTION.

MHchAsch'à
Toni der S ch w n m ni l e r nnd andere Geschichten von Jak. B il h r e r.

(Die Stille Stande, Band 7.) 89 Seiten, Oktavformat, Preis geb. Fr, 2, Verlag:
Art, Institut Orell Füßli, Zürich, Vier kleine' Geschichten, die alle den Reiz des un-
mittelbar Geschauten und innerlich Erlebten gewähren. Von den Gestalten hat jede

ihren Fehler und ihr Gebrechen; aber sie werden zur Erkenntnis geführt und suchen,

wo es angeht gut zu machen, was gesündigt wurde. Sind die Geschichten stofflich
nicht sehr befriedigend, erquickt uns die Wahrheitsliebe, die uns aus der lebendigen
und anschaulichen Darstellung entgegenqniltt. Die philosophische Betrachtung, welche,
da und dort etwas herb, aus kleinen Verhältnissen heraus über das große Weltge-
schehen angestellt wird, trägt zu einer versöhnlichen Wirkung nicht wenig bei, und ein
gewisser Humor macht das Ganze genießbar.

Kß8li»M, làlimAMljAH àvvn,
à Hnllzàrkoiàrià àk dlettzàvit, versedâ wsn sied àcd
lien isxelmüssixeu Gedrâuod àes

NIN/t
à lbeste» s>ei vvi»iî»I» »ilK.

viiAiuMssoden à?r, 3,— in lien axotdàen.

-»â. ,^IX ««X
ist das ein^i^s und

rasest wirkende Xvstlwasser

îû^ Arsue Hasre
und Zistt den Haaren nnver-
waseststar die uatürliests
Rarste wieder. stlrstältiieli

xer Xlasests à Xr, 6. ^ durest

das kosmàvbe stadarato-

rium kssel, Xeldsterxstr, 59

reinigt stiit^sestnell alle Xuesten,
Xtensilisn, wie kasserolen, Il/Issser-
Kabà à. dreikt die de^enstände
nieist, an und Kral/st niest t. — Von
jedermann xestrauelien, Sestr
si>arsam im Ssstranest, Sestr stilliss.
In allen einsestläZixen desestäktsn
erstältliest.

ks^gkdödsnli lilrieli. A.-K
V«» 1. in isutvniier ksviinuns used vedsrsiàntt,

S. sut Linlsgskà wit vrsitxedsnstsr Vsrkltxdsrksit 4>/> °/«> 3. ge^sn Vdligslionsn
wit Lslbssdisscoapons b °/» in Ztiiestsn von SSS, 500, 1000 uni! 5000 ?r»nksn

Z»»orgung sllsr dsnllgisltiiiiltlioksn Irsnssdtionvs.
vn««r Institut vrirà àured <ii« Sckvsis. RovisionsxssoUsoksIt X.-Kl. geprtikt,

llie llinexiio».



Moders Sarsaparlll
ist ein Blutreiaiguiig* and Abführmittel von alterprobter, hervorragender
Wirkung. Zahlreiche, oft billiger scheinende Nachahmungen beweisen am besten den

großen Erfolg des Präparates. Model's Sarsaparill ist sehr angenehm und ohne jede
Störung zu nehmen. Sie ist besonders empfehlenswert gegen habituelle Vor-
stopftmg und verdorbene« Blut, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren.
V« Fl. Fr. 5.—, '/' Fl. Fr. 7,50, 1 Fl. für die vollständige Kur Fr. 12.—. Zu haben

in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, weisen Sie

dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Pharmaoie Centrale,
Madlener-Gavln, rue du Montblanc 9, in Genf. — Dieselbe sendet Ihnen franko
gesren Nachnahme obig. Preise die echte Hödel'« Sarsaparlll.

Schweizerische Kreditanstalt

« ZÜRICH m—
Basel - Genf - St. Gallen - Luzern - Glarus - Lugano - Frauenfeld -

Kreuzlingen - Oerlikon - Horgen - Romanshorn - Weinfelden.

Depositenkassen :
Raihausplatz, Enge, Ausssrsihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven : 100 iillienen Franken.

Annahme von Geldern
anf Einlagehefte à 4 7® P-

gegen 4®/« 7» Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene

Depots),
Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Conpons-Inkasso.

Zur Streckung der Holl'en Vorrät e
gehört die Zentralisation der Wäschereinigung, welche er-
wiesenermaeBen in grossen Etablissementen mit viel gerin-
geren Kohlenverlusten vor sich geht, als wenn in h änderten
von Häusern extra dafür gefeuert wird.

Senden Sie Ihre Wäsche der

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 (Wollishofen)

Telephon Selnau 104. Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.

Kunden in der ganzen Schweiz — Bequemlichkeiten für den Postverkehr.

HtoÄet s 8sr8spsrM
ist ein ktlntrel»»i>xniizx«> noà ^Dfnàrnsîttel von altsrprobter, bervorraZenàsr
Wirkung. ^ablrsiobe, oft billiger sebeinenàs HaebabwuuKSN beweisen aw besten äsn

xrollsn Lrkolx àss Präparates. ààsl's Larsaxarill ist ssdr an^snsbw nnà obne ^eàs

Ltörnnx ^n nebwen. Sie ist besonàsrs ewplsblensvert AkKsn kobldaslls Vor-
»toxkruix îuià vorâort»o»o» 2Int, sovis ails ^rankbeiten, àis àavou kerrübrsn.
>/» ?I. Pr. 5.—, '/- P1. Pr. 7.50, 1 ?l. kiir àis vollstânàixs pur Pr. 12.—. ?u baben

in allen kpotbeksn. IVenn wan Ibnsn aber eins ülaebabwnng anbietet, vsiseu Sie

àieselbs suriiek nnà bestellen Lie per Postkarte äirskt bei àer pkarmsois Lsntrale,
Xsàlener-Ksvln, rns àn Zàontblavs S, in Konk. — Dieselbe senàst Ibnsn franks
^e?sn lVavbnabws obix. preise àis ovlìto Noâvl'» S»r»»Z»»rUI.

8ck«ei?eriZeltv Kreditanstalt

» Ämc« ^Sasol - Kvns - Zt. Lsilsn - i.uzcsk'n - KIk»ru» t.ugsno - fpgusnisilj -

Ki-su^Iingsn - vsrliklm - ki argen - Nomsnekarn - ^sinkeillen.

Dsxvsiìsiàâsssri:
Itatksu5p!»tZ!. Lngs, Aussa?»itll, Untsr»trasz, sostelö

AktisnkspiwZ unö ksesrvsn! M WWglwn

^tnnànio von 44slâ«rn
»nt Dint»KvIso4to à 4 °/o p. ».

K«xen 4 /4 /o !4n8Si»-Ot>tixntionvn niii 3 .1

^utt»on »t»rnn^ >>»«i V«»n »ItnnK von ^Veitpopioion <vikvne
vpoà),

VorvrnìtnnK von
^ViII«n^voII^treetinnK«n >i»«i Voi niöKonsv«, n nltnnAen,
So^oiKnnA von Ii»pitnlonlî»sv»,
^kn^knIiinnA von liiii!»« nîìiiiti:i^t n.
Vvriniotnnx von I i t >>>«> tii« li<'i ,i,
<^0NP0N8-InIii»G«0.

/»f MreekiiiiZ tier k»I>>env«rr:tie
Zebört àie Centralisation àer ^äsckersinißnoK, veloke er-
vviessnsrwasssn in grossen ptablisseweiiten wit viel ßerln-
xvren pobleuverlnsten vor sieb xebt, als rvenn in dnnàerten
von Dänsern extra àaknr Kslenert rvirà.

Lenàen Lis Ibrs IVäsobe àer

U»8eli»nàlt Mrlà ì t>

Zînrtiel» 2 (VVolüskyieii)

leiepbon Lelnall 104. ^.blaxeo in allen Ltaàtkreisen Abriebs.

Xuuàeu m àer Saufen 8oìivei7 — ôe^tiemlieìz^eiîsu âen l'ost^vei'àetii'.



/fer/)sf-/Vei//îe/ïe/7
Unsere £)rezz/zezfczz zn

^/ütewsfa^b«, «Sßz/tf wwûf «?/«sc//
S0ÎDZS

Dü/fi^n- (?0«/ec/70«
szzzz/ .zn se/zr rez'c/z/zaffiz/er ^zzsiDa/z/^ ein^^nn^en rzzzzi

éz/iezz T?>zr zzzn ^e/7. j^zzsybrzzc//.

Se/Je/7-Sp/n/7er, Zür/c/7
52 iBzz/zn/zV/sfrasse 52.

Mte; " tfervogeii
ist durch Universität^-
institute, medizin. Kli -

nik wissenschaftl. un-
tersucht u. glänz, be-
gu'achtet. Durch ein-
wandfr. Zeugnisse un-
übertroffen bei Blut-
armut, Bleichsucht, Ner-
vosität, Schlaflosigkeit
infolge Ueberanstren-
gung, Kummer, unrich-

_ tiger Brnährnng.

Fr. 3.50 die Flasche durch alle Apotheken und Apotheke Siegfried, Ebnat-
Kappel. Prompter Postversand, franko.

Bei Bedarf in

SCHU H WAREN
verlangen Sie den Katalog von

Schuhhaus Brühlmann & Co., Winterthur.
Bekannt für zuverlässige Bedienung.

Bldgeaössische Baak A.-G., Zirick,
Aktienkapital und Reserven, Fr. 62,650,000

Vamittlunc *« Kapitalanlagen. Aufbewahrung vaa Wartpa-
piere*. Vermietung von Trescrflehern. Deposits» auf feiten Tar-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

Z/e/Hst-iVel/Zie/te/?
Unsere m

^e/às5o^?K, Sa/»5 «Kl/
S0Al6

Damen- (?on/ec/à
se/?r reic/?/?aâAer ^ttsAa/?^ em^SA'tNîH'en

6i^en Wir «m Ae//.

5s/c/e/? ^ö^/c /?
9â Ai?/în/?c>/s/rasse ZZ.

KM. Ziervvxei»
1st àrob Lllivsrsiìà-
iustitule, insäi?ii>. LIi-
nib wisssusokuktb uv-
tersuobt u. ßMins, be-
AU'webtet. I)urek ein-
vvallà ^suAuisse uu-
übertroKsu bei kîlut-
srmui^ Lleicksucllt, Ner-
vositàt, 8cllsüosixbeit
iufolAs Lsbsruusrrsu-
AUUA, Tuwmer, uvriek-

^ ti^er LrMbruug.
?r. 3.S0 à Llsscbs àureb »11« àpotbsbeu uuà ^bpoààv «i^Kkrteâ, ZZbi»»t>
ü»A»v«I. Lrnwpter ?n8tvsrs»uâ> irsnbo^

Lei Leàsrk iu

SOttU I-l w/^kî^^
vsrlâUASU Lis àeu Xutàlox von

8vkukkaus KMImsnn L Lo., Wîntki-tkur.
Leb^uut illr ?uvsrI»»s>As LsckisvunA.

KÂxeiààlie It»«k à.-ti., Zlïrlà
^ktlvvkaptt»! unci Keskrven, tz2,65V,VVV

V»» K»pit»«»»I»,s». Kàvàu», V»» W»ftp».
pi»rm». Vàvtun, vs» 0«po,it«, »us là» I»r-
mi». Vonokv««« »uk iV«ftp»pI»i'». 8?»>-k«««»k«sts. lZi>Ii>»îIoii»».
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